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Liebe Mitglieder, Gönner und Interessenten der Kinderhilfsprojekte des EWF Windach e.V. 

Auch diesen Brief möchten wir damit beginnen, Ihnen ein großes Dankeschön für Ihr Interesse, Ihre Mitarbeit und 

natürlich Ihre finanzielle Unterstützung auszusprechen. Es macht uns sehr froh, dass so viele von Ihnen die jüngsten 

Entwicklungen mittragen. Bei fünf Projekten mag schon mal die Idee von einem „Gießkannenprinzip“ aufkommen. 

Auch bei uns aktiven Mitgliedern haben sich zunächst derartige Gedanken breit gemacht, bis wir tiefer eingestiegen 

sind in die Geschichten und Schicksale unserer neuen Projekte. Vertrauen muss langsam wachsen und damit es das 

kann, bemühen wir uns weiterhin um Informationen. Dann werden hoffentlich diese Projekte in absehbarer Zeit zu 

„unseren“ Projekten. 

Gymnasium am Ammersee (ASG) in Dießen: Die Verlierer der Schul-Kicker-Turniere spenden für die 

Kinderhilfsprojekte des EWF Windach. Die Idee hatte der Lehrer Bernhard Uhr/Bürger aus Windach! Helfen kann 

jeder, egal wie viel und eine gute Idee kommt immer an! Vielen Dank allen Schülern und noch viele Kicker-Spiele! 

UNSERE PROJEKTE 

 „Nafavi-Projekt“/Namibia: Die Wahlen in Namibia nahmen im letzten Jahr einen großen Platz ein. Viele Menschen 

erhofften sich freie und faire Wahlen und natürlich Ergebnisse, die den Bedürfnissen der Menschen gerecht werden. 

Im Projekt selbst geht der Alltag weiter und es steht der Neukauf eines Herdes an, auf dem energieeffizienter gekocht 

werden kann. Hier eine Entscheidung zu fällen ist gar nicht so einfach, denn die Preise in Namibia entsprechen 

mitunter denen bei uns. Voraussichtlich wird ein gebrauchtes Exemplar angeschafft, das aber immerhin noch zirka 

2.000 Euro mit Installation kostet.  

 „Prana-Projekt“/Indien: Wir möchten Ihnen von Esther erzählen. Sie ist eine der Lehrerinnen für Englisch, die durch 

den EWF finanziert wird. Bildung ist das Herzstück des Prana-Projekts. Auf eine ganz besondere Weise hat Esther 

soziale Bildung umgesetzt. Esther selbst ist kastenlos, aber sie hatte Glück. Dank ihrer christlichen Religion erhielt sie 

eine schulische Ausbildung und wurde Lehrerin. Aber sie kennt die Bedeutung „Sexueller Gewalt“ aus eigener 

Erfahrung und das dies ein großes Thema in Indien ist. Esther hat deshalb zusammen mit den Mädchen des Prana 

Projekts ein Theaterstück zum Thema „sexuelle Gewalt“ erstellt. Auch Jungen lernen ihre Rolle zu hinterfragen und 

das ihr Handeln Konsequenzen nach sich zieht. Nur mutige Aufklärung kann helfen!  

Esther war es auch, die jede positive Erfahrung der Mädchen im Prana Projekt mit den folgenden Worten 

wertschätzte: „Die Zeit bei Prana, in der sie (Abhina) Freiheit und Solidarität erfahren durfte, wird sie nie vergessen. 

Sie wird immer einen kleinen Sonnenstrahl in ihrem Herzen behalten. Glaub mir, den kann niemand wegprügeln“. 

Familien können ihre Töchter bereits mit 16 Jahren verheiraten. So geraten auch Schülerinnen des Prana Projekts 
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immer wieder in ausweglose gewalttätige Situationen, aus denen sie niemand befreien kann.  

Aus der Praxis können wir berichten, dass Frauen der Prana-Schüler Geld von Frau Link zur Verfügung gestellt 

bekommen haben, um nach unseren Vorgaben Wein-Taschen für den Eine Welt Laden Windach zu nähen.  

„Hand in Hand für Uganda“-Projekt: Seit unserer ersten Spende für HiH, mit der das Mobiliar für das Begegnungs-

zentrum in Nkong gekauft wurde, ist schon wieder viel geschehen. Die Brunnen des Ortes stehen leider nicht um die 

Ecke. Bisher war es deshalb eine größere Aktion die notwendigen Liter täglich ins Zentrum zu schleppen. So wurde 

beschlossen, dass ein eigener Tank notwendig sei, um die vielen Personen versorgen zu können, die täglich ins 

Begegnungszentrum kommen. Auch würde so eine zusätzliche Speicherkapazität für kostbaren Regen geschaffen. 

Zunächst stand zwar das Gefäß gut austariert, nicht so die Regenrinne. Aber nachdem ein Monteur gerufen war und 

dieser auch umgehend kam, hat nun der Regen die Befüllung geregelt. Ebenso zeigt eine Beschilderung mit „Eine-

Welt-Förderkreis-Windach“ woher die Unterstützung für den Tank stammt. Gleich mit Beginn des neuen Jahres hat 

die Familie Buschbek-Huber aus Windach das Zentrum in Nkong besucht, ebenso die Butale-Mixed-Primary-School des 

Districts. Frau Buschbek hat wunderbare Fotos gemacht, die sie auf unserer Internetseite betrachten können. Das IKG 

hat sich entschieden, weiterhin mit dem EWF Windach zusammen zu arbeiten und hat auch heuer eine große Spende 

an den Verein getätigt. Es wurde bestimmt, dass dieses Geld für die Districtschule zur Verfügung gestellt werden 

sollte.   

„Kindertagesstätte Casa Pater Berno“/Rumänien: Unsere Unterstützung trug zum weiteren Aufbau der Tagesstätte in 

Bacova bei. Es konnten neben einem Computer, Drucker der scannen und kopieren kann noch ein Staubsauger und 

ein Bügeleisen angeschafft. Die Mitarbeiter freuen sich, dass der EWF bereit ist auch diese Art von Sachgegenstände 

zu finanzieren, denn sie werden für eine kontinuierliche professionelle Arbeit mit Kindern in Heimen dringend 

benötigt.  

„St. Paul“/Myanmar: Es ist immer einfacher seinen Blick nur auf ein Kinderheim zu richten. So hat Frau Proksch bei 

ihrem diesjährigen Besuch in beiden asiatischen Ländern die Augen offen gehalten, um „unser“ Kinderheim zu finden. 

Sie wurde fündig in dem kleinen Ort „Loiko“ in der Landesmitte von Myanmar, einer armen und bedürftigen ‚Gegend. 

Dieses Heim wird von 35 Kindern – Zweitklässler bis hin zu jungen Studentinnen – bewohnt. Große finanzielle 

Unterstützung und viel Arbeitseinsatz ist hier notwendig. Wie in allen anderen Heimen geht es vorrangig um die 

Ermöglichung der Ernährung und die Vermittlung von Bildung. Frau Proksch erzählte uns von einer Tanzdarbietung der 

Mädchen aus St. Pauls, um den deutschen Besuch zu ehren. Stella, eine Bewohnerin erzählt in einem Brief vom Alltag 

im Heim. Sie sagt, dass viele Kinder aus zerrütteten Familien stammen. Viele von ihnen seien aber intelligent und 

erbringen sehr gute Leistungen in der Schule. Die Kinder und Jugendlichen lernen viel und schätzen die Unterstützung 

im Heim. Stella glaubt sagen zu können, dass St. Paul ihr Zuhause ist.  

Mehr können Sie unter www.eineweltwindach.de über die einzelnen Projekte erfahren. 

 

Spenden: Vielen herzlichen Dank allen großen und kleinen Spendern für die Kinderhilfsprojekte!!! 

 

Veranstaltungen: 

ANDI  THON & Band - Bayerischer MundartPop   27. Juni 2015, 20:00 Uhr OPEN AIR im Windacher Schloßpark 

STARRY NIGHT SINGERS  26. September 2015, 20:00 Uhr im Pfarrsaal in Windach 

Williams Wetsox 14. November 2015, 20:00 Uhr im Pfarrsaal in Windach  

Vivaldi „Vier Jahrezeiten“ Dezember – geeignet für Kinder ab 6 Jahren  

 

Sonstiges: Wenn Sie zukünftig Ihren Mitgliederbrief papierlos ins Haus bekommen möchten, dann schicken 

Sie doch Ihre Kontakt-Mail-Adresse an info@eineweltwindach.de. 

 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 
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